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     Wien, 04.10.2013 

Sehr geehrte Lehrer_innen, 

im Rahmen von this human world, dem zweitgrößten Filmfestival Wiens, das zwischen 5.12. und 

12.12.2013 zum 6. Mal in Wien stattfindet, präsentieren wir dieses Jahr ein ganz besonderes 

Highlight. Speziell für Schulklassen bieten wir von 9.12.2013 bis 12.12.2013 vormittags bzw. 

nachmittags Schulvorstellungen inkl. Rahmenprogramm an. 

 

Über this human world 

 

this human world wurde 2008 anlässlich des 60. Jubiläums der Deklaration der Allgemeinen 

Erklärung der Menschenrechte, als erstes Filmfestival dieser Art in Österreich ins Leben gerufen. 

Dabei konzentriert und spezialisiert sich das Filmfestival auf die Vermittlung, Diskussion und 

Verbreitung von sorgfältig ausgewählten Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilmen, die wichtige Fragen 

unserer globalen Gesellschaft beleuchten. Mit über 14.000 Festivalbesucher_innen jährlich ist das 

Filmfestival inzwischen das Zweitgrößte in Wien. 

 

Website: http://www.thishumanworld.com 

 

Für wen bieten wir unsere Schulvorstellungen an? 

 

Als wichtiges schulpädagogisches Vermittlungsinstrument hat sich das Medium Film bereits längst 

als überaus geeignet erwiesen. Sein Stellenwert spiegelt sich auch in den Lehrplänen vieler Schulen 

wider – Kino ist als außerschulischer Lernort bei Pädagog_innen wie Schüler_innen sehr beliebt. 

this human world präsentiert im Rahmen seiner diesjährigen Festivalausgabe seinem jungen Publikum 

vier internationale, sorgfältig ausgewählte Filme. 

Neben Gesprächen mit den Filmemacher_innen der Filme BLACK OUT, PAPA und TALEA, die 

nach dem Film den interessierten Schüler_innen Frage und Antwort stehen werden, freut sich this 

human world, seinem jungen Publikum ein Gespräch mit dem Holocaust-Überlebenden und 

Zeitzeugen Daniel Chanoch, Protagonisten des Films NUMBERED, zu ermöglichen. 
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Zielpublikum der Schulvorstellungen sind Schüler_innen, die innerhalb ihres Lehrplanes in den 

Filmen thematisierte Inhalte behandeln. Ziel der this human world-Schulvorstellungen ist die 

Sensibilisierung von Schüler_innen für Menschenrechtsthemen. 

Alle Filme werden im großen Saal des Topkinos in der Rahlgasse 1, 1060 Wien. 

 

Anmeldung möglich bis 13. November unter: schulvorstellung@thishumanworld.com 

Eintritt/SchülerIn: 5,00 Euro 

 

Die Filme: 
 

Montag 9.12.: NUMBERED 

 
(Dokumentarfilm, Israel, 2012, 55 Min., Hebräisch mit englischen Untertitel. Regie: Uriel Sinai, Dana 

Doron)  

 

Die tätowierte Nummer am Unterarm ist vielen ehemaligen Auschwitz-Gefangenen bis heute stetige 

Erinnerung an die grausame Zeit in den Konzentrationslagern der Nazis. Nur wenige davon sind heute 

noch am Leben. NUMBERED führt das Kinopublikum nach Israel und begleitet einige der 

Überlebenden mit ihren Geschichten und zeichnet einzigartige, hoch emotionale Portraits selbiger.  

Der Film zeichnet die dunkle Zeit in den Lagern nach und erforscht die sich wandelnde Bedeutung 

der tätowierten Nummern bis heute – als kollektives wie auch persönliches Symbol, das seine 

mailto:schulvorstellung@thishumanworld.com
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TrägerInnen zusammenführt und den Zuseher_innen von NUMBERED ermöglicht in ihre 

Geschichten voller Trauer, aber auch Lebenslust einzutauchen. 

Website & Trailer: http://knowproductions.net/films_new/Numbered 

Schlagwörter: Geschichte, Religion, politische Bildung, Ethik. 

Unterrichtsfächer: Geschichte, Hebräisch, Englisch, Religion, politische Bildung, Ethik. 

Rahmenprogramm: Nach dem Film bieten wir die Möglichkeit, mit dem Holocaust-Überlebenden 

und Film-Protagonisten Daniel Chanoch, der extra aus Israel anreisen wird, zu sprechen. Er hat es 

sich zur Lebensaufgabe gemacht, Kindern und Jugendlichen seine Erlebnisse während der 

Nazidiktatur zu erzählen und ist im Umgang mit dieser Altersgruppe seit Jahrzehnten erprobt. 

Empfohlen ab 14 Jahren 

 

Dienstag 10.12.: BLACK OUT 

 
(Dokumentarfilm, GB, 2012, 47 Min., Französisch mit englischen Untertitel. Regie: Eva Weber) 

 

Während der Prüfungszeit pilgern Hunderte von Schüler_innen in Conakry (Guinea) nach 

Sonnenuntergang allabendlich zu Flughäfen, Tankstellen und wohlhabenden Stadtteilen auf der Suche 

nach Licht. Der Weg zu öffentlichen, beleuchteten Plätzen der Stadt ist weit und nicht ungefährlich. 

Doch nur jede/r fünfte Guineer_in hat Zugang zu Elektrizität und die jungen Menschen nehmen die 

Beschwerlichkeiten in Kauf, um für ihre Schulabschlüsse zu lernen. 
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BLACK OUT erzählt auf behutsame Weise von den Träumen und Hoffnungen junger, 

wissensdurstiger Guineer_innen auf eine bessere Zukunft durch Bildung vor dem Hintergrund der 

Veränderungen der junge Demokratie nach jahrzehntelanger Militärdiktatur. 

 

Website & Trailer: http://www.blackout-documentary.com/Black_Out/News.html 

Schlagwörter: Bildung, Schule. 

Unterrichtsfächer: Französisch, Geschichte, Englisch, Geografie, politische Bildung, Ethik. 

Rahmenprogramm: Nach dem Film bieten wir die Möglichkeit, anschließend mit der Regisseurin 

Eva Weber über ihren Film zu sprechen. Empfohlen ab 14 Jahren 

 

Mittwoch 11.12.: PAPA 

 
(Spielfilm, Österreich, 2011, 41min, deutsche Originalfassung. Regie: Umut Dag) 

 

Rappst du noch oder lebst du schon? Ein junger ambitionierter Rapmusiker und Lebemann, der von 

der großen Karriere träumt. Aber Ganztagsvater? Der Film PAPA des jungen österreichischen 

Filmemachers Umut Dag beleuchtet genau diese Situation. Alleingelassen von der Mutter der Kinder 

steht der Protagonist plötzlich vor der Aufgabe, Verantwortung für seine beiden Söhne zu 

übernehmen. Ohne jegliche Erfahrungen im Umgang mit seinen eigenen Kindern, dreht sich seine 

Welt nun drei Tage lang um die Frage der richtigen Erziehung und der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf. Schafft es der Vater, mit dieser neuen Situation klarzukommen?  

 

Website: http://www.papa-derfilm.at/ 
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Trailer: http://www.youtube.com/watch?v=EbpRuBJhUFY 

Schlagwörter: Erwachsenwerden, Verantwortung, Vaterschaft 

Unterrichtsfächer: Deutsch, politische Bildung, Musik, Ethik 

Rahmenprogramm: this human world freut sich, den Regisseur Umut Dag seinen Film persönlich 

präsentieren zu lassen. Umut Dag wuchs als Kind einer kurdischen Einwandererfamilie in Wien 

Brigittenau auf. Mit PAPA gelang ihm der Durchbruch. Sein Langspielfilm-Debüt KUMA wurde auf 

der Berlinale uraufgeführt und erhielt zahlreiche Preise. Umut Dag wird mit den Schüler_innen über 

seinen Film und seinen Zugang zum Filmemachen sprechen. Empfohlen ab 13 Jahren 

 

Donnerstag 12.12.: TALEA 

 
(Spielfilm, Österreich, 2013,. 75 Min., dt. Originalfassung. Regie: Katharina Mückstein)  

 

Eine Tochter, aufgewachsen bei einer Pflegefamilie, stiehlt sich in den Sommerferien davon mit dem 

Wunsch, ihre leibliche Mutter (Nina Proll) kennen zu lernen. Diese wurde gerade eben aus dem 

Gefängnis entlassen und reagiert zuerst ruppig auf diesen unerwarteten Besuch, lässt sich dann aber 

doch zu einem gemeinsamen Urlaub überreden. Die beiden kommen einander näher – mal wie 

Freundinnen, mal wie Mutter und Tochter. Eine erste gemeinsame Zigarette, Tanzen in der Dorfdisco 

und Streifzüge durch die Wälder. Wie fragil diese Beziehung ist, erfährt man, als ein junger Mann die 

Aufmerksamkeit der Mutter erregt und damit die wachsende Nähe zwischen Mutter und Tochter stört. 

 

Website: http://www.labandafilm.at/talea/deutsch 

Trailer: http://www.labandafilm.at/talea/deutsch/trailer 

Schlagwörter: Mutterschaft, Sehnsucht, Annäherung, Gefängnis 

Unterrichtsfächer: Deutsch, Ethik 
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Rahmenprogramm: Wie hat sich die Umsetzung des Filmes gestaltet? Und wie wurde das Thema 

gefunden? Diese und mehr Fragen beantwortet in einem Publikumsgespräch die junge Regisseurin 

Katharina Mückstein. Empfohlen ab 14 Jahren 


